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Wir wünschen allen Gemeindebürger-innen eine  
angenehme und erholsame Urlaubszeit. 

Der B¿rgermeister 

Berthold Baumgartner 



 

 

Auszug aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 18.06.2025 
 

Genehmigung der Berichte der Pr¿fungsausschuss-
sitzungen am 05.06.2025 
Die Berichte von dem am 05.06.2025 stattgefundenen 
Pr¿fungsausschusssitzungen wurde einstimmig geneh-
migt. 

Indexanpassung/ nderung ï Einrichtungsordnung 
und Tarifordnung f¿r die Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtung 
Die neue Einrichtungsordnung und Tarifordnung f¿r die 
Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtung wurde ein-
stimmig genehmigt. 

Indexanpassung ï Tarifordnung f¿r die Betreuung im 
Freizeitteil der ganztªgigen Schulform ï Ganztags-
schule 
Die neue Tarifordnung f¿r die Betreuung im Freizeitteil 
der ganztªgigen Schulform (Ganztagsschule) einstimmig 
genehmigt. 

Neuausschreibung Wohnung klein - Allerheiligen 2 - 
Festsetzung der Miet- und Betriebskosten  
Die angepassten Miet- und Betriebskosten sowie die 
Neuausschreibung der kleinen Wohnung im Gemeinde-
amtsgebªude Allerheiligen 2 sowie die Vorabentschei-
dung ¿ber die Vergabe durch den Gemeindevorstand 
wurden einstimmig genehmigt. 

PV-Anlage Volksschule und Hochbehªlter - EEG Perg 
- Zusatzvereinbarung zum Netzzugangsvertrag ï Ein-
speisung 
Es wurde einstimmig genehmigt, dass die Zusatzverein-
barungen mit der Energiegenossenschaft Perg eGen - 
EEG Perg f¿r die Einspeisung des Stroms von der PV-
Anlage der Volksschule und der PV-Anlage beim Hoch-
behªlter Lebing abgeschlossen werden. 

Kamerabefahrung Zone A ï Kenntnisnahme Auf-
tragserweiterung f¿r die ¦berpr¿fung der neuen Inf-
rastruktur (Wasser, Kanal) ï Judenleiten, Niederle-
bing, Kriechbaum 
Die Erweiterung des bestehenden Auftrags bez¿glich der 
Kamerabefahrung Zone A (Firma A. Zaussinger, 4224 
Wartberg/Aist) um die ¦berpr¿fung der neu errichteten 
Infrastruktur (Wasser und Kanal) in Judenleiten, Nieder-
lebing und Kriechbaum wurden einstimmig genehmigt. 

Genehmigung/Beitritt Kaufvertrag ï Grundst¿ck Nr. 
611/13 KG 43210 Lebing 
Herr Mag. Kreisl hat sich entschlossen, sein Grundst¿ck 
Nr. 611/13 KG Lebing zu verkaufen. Von Notar Dr. Gradl 
wurde der Entwurf des Kaufvertrages ¿bermittelt. Als 
Kªuferin ist Unterauer Selina vorgesehen  

¦ber den Gegenantrag von GR Haunschmid Johann, 
dass die Gemeinde das Grundst¿ck 611/13 KG 43210 
Lebing kaufen und an Unterauer Selina verkaufen soll, 
wurde mittels Handerheben abgestimmt:  

7 Nein-Stimmen ¥VP Fraktion: Bgm Baumgartner Berthold, GR 
Hader G¿nter, GRin Leimlehner Sonja, GR Ortner Franz, GR Pilsl Josef, 
GRin Reiter Astrid, GR Wahl Markus 

6 Ja-Stimmen SP¥ Fraktion: GR Aistleithner Engelbert, GRin Aist-
leithner Patricia, GRin Pichler Helene, GR Haunschmid Raphael, GR 
Haunschmid Johann, GR WeiÇ Simon,  

AnschlieÇend wurde ¿ber den Antrag des Vorsitzenden, 
den Kaufvertrag Kreisl/Unterauer, AZ. 326/2025/N/b¿c, 
f¿r das Grundst¿ck 611/13 KG 43210 Lebing zu geneh-
migt mittels Handerheben abgestimmt. 

7 Ja-Stimmen ¥VP Fraktion Bgm Baumgartner Berthold, GR Ha-
der G¿nter, GRin Leimlehner Sonja, GR Ortner Franz, GR Pilsl Josef, 
GRin Reiter Astrid, GR Wahl Markus 

1 Nein-Stimmen GR WeiÇ Simon 

5 Stimmenthaltungen GR Aistleithner Engelbert, GRin Aistleith-
ner Patricia, GR Haunschmid Raphael, GR Haunschmid Johann, GRin 

Pichler Helene 

Genehmigung ï Kaufvertrag ï Trennst¿ck Ă1ñ aus 
Grundst¿ck 555/1 KG 43201 Allerheiligen (f¿r PV-
Anlage beim FF-Haus) 
Es wurde der Kaufvertrag mit Kiesenhofer Karl f¿r das 
Trennst¿ck  Ă1ñ aus dem Grundst¿ck 555/1 KG 43201 
Allerheiligen genehmigt. 

12 Ja-Stimmen Bgm Baumgartner Berthold, GR Hader G¿nter, 
GRin Leimlehner Sonja, GR Ortner Franz, GR Pilsl Josef, GRin Reiter 
Astrid, GR Wahl Markus, GR Aistleithner Engelbert, GRin Aistleithner 
Patricia, GR Haunschmid Johann, GR Haunschmid Raphael, GRin Pich-
ler Helene 

1 Stimmenthaltung GR WeiÇ Simon 

Genehmigung - Gestattungsvertrag Bachtrog - Wan-
derweg  
Der Gestattungsvertrag mit Frau Bachtrog Katharina f¿r 
den ĂBergauf-Bergoó-Wegñ wurde einstimmig genehmigt. 

Auflassung ºffentliches Gut Nr. 2263 und Nr. 2264, 
KG 43201 Allerheiligen zur Verbreiterung und Berich-
tigung des ºffentlichen Weges ï Gst. Nr. 2265, KG 
43201 Allerheiligen 
Es wurde einstimmig genehmigt, dass f¿r den Zweck des 
Grundtausches im Zuge der Verbreiterung und Berichti-
gung des ºffentlichen Zufahrtsweges Nr. 2265, KG 
43201 Allerheiligen die bestehenden Wege Nr. 2263 und 
Nr. 2264, KG 43201 Allerheiligen aufgelassen werden. 

Genehmigung Teilungsplan Wegberichtigung Knoll/
Baumgartner/Himmelbauer 
Der Teilungsplan vom Vermessungsb¿ro Heinzl & Part-
ner Ziviltechniker OG GZ 15124 vom 03.06.2025 f¿r die 
Vermessung des ºffentlichen Weges Knoll/Baumgartner/
Himmelbauer, wurden einstimmig genehmigt. 

Genehmigung ï Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 
4.24 ĂBauernfeindñ 
Die Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 4.24 
ĂBauernfeindñ VergrºÇerung Sternchenwidmung Nr. 11 
(ca. 1.099,98 mĮ) wurden einstimmig genehmigt. 

Genehmigung ï Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 
4.26 ĂKnollñ 
Die Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 4.26 ĂKnollñ wur-
de einstimmig genehmigt. 

Bauvorhaben Krabbelstube/Tennisclubheim - Kennt-
nisnahme 
In Bezug auf das Bauvorhaben Krabbelstube/
Tennisclubheim wurden Informationen/Auftragsvergaben/
Kosten einstimmig zur Kenntnis genommen bzw. geneh-
migt. 

Genehmigung ï Ermªchtigung des Landes Oº. zum 
Abschluss einer Vereinbarung mit Mobilfunkbetrei-
bern - Nutzung von AT-Alert 
Die Ermªchtigung des Landes Oberºsterreich zum Ab-
schluss von Vereinbarungen mit Mobilfunkbetreibern f¿r 
die Auslºsung von Bevºlkerungswarnungen mit AT-Alert 
wurde einstimmig genehmigt. 



 

 

Grundsatzbeschluss ï Errichtung einer allgemeinen 
Sonderschule (ASO) Bezirk Perg 
Es wurde einstimmig der Grundsatzbeschluss gefasst, 
dem Projekt ASO Bezirk Perg zuzustimmen, da der Ge-
meinde der Zusammenhalt und die Solidaritªt im Bezirk 
sehr wichtig sind. Mit dem Bau der Bezirkssonderschule 
zeigt der Gemeinderat, dass wir gemeinsam Verantwor-
tung ¿bernehmen und allen Kindern gute Chancen geben 
wollen ï unabhªngig von ihren besonderen Bed¿rfnissen. 

Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinanzierung 
Baukartell ¿ber die Bundesbeschaffung GmbH, GZ 
5105.04838 
Es wurde einstimmig genehmigt, dass die Gemeinde die 
Prozessfinanzierung zur Durchsetzung von Schadener-
satzanspr¿chen im Zusammenhang mit dem Baukartell, 
GZ 5105.04838, bei der BBG bestellen und abrufen wer-
den soll und im Falle einer erfolgreichen Pr¿fung der An-
spr¿che durch den Prozessfinanzierer der BRAND 
Rechtsanwªlte GMBH (FN 269903t) zur Prozessvertre-
tung der Gemeinde die Vollmacht erteilt. 

Flurreinigungsaktion 2025 ï Gemein-
sam f¿r eine saubere Umwelt 
 

Am Samstag, dem 5. April 2025, machten sich zahl-

reiche engagierte Helferinnen und Helfer ï von den 

J¿ngsten bis zu den Erwachsenen ï auf den Weg, 

um unsere Gemeinde von achtlos weggeworfenem 

M¿ll zu befreien. 

Im Rahmen der diesjªhrigen Flurreinigungsaktion 

konnten beeindruckende 20 M¿llsªcke gesammelt 

und fachgerecht entsorgt werden. 

Ein herzliches Dankeschºn gilt allen freiwilligen Un-

terst¿tzerinnen und Unterst¿tzern, die sich an der 

Aktion beteiligt und mitangepackt haben. Mit ihrem 

Einsatz tragen sie maÇgeblich dazu bei, unsere Na-

tur sauber zu halten und ein Bewusstsein f¿r Um-

weltschutz in der Gemeinde zu stªrken. 

 

Danke f¿r euer Engagement ï jede helfende 

Hand zªhlt! 

 

Neuer Trinkbrunnen am Ortsplatz 
 

Gute Nachrichten f¿r alle Wanderfreunde und 

Spaziergªnger: 

Am Ortsplatz wurde ein neuer Trinkbrunnen er-

richtet! 

Ab sofort kºnnt ihr eure Trinkflaschen mit fri-

schem, k¿hlem Trinkwasser auff¿llen und neue 

Energie f¿r eure Tour tanken. 

Vorbeikommen, auff¿llen, erfrischen ï  

wir freuen uns auf euren Besuch!  

 
Hinweis: 
Nach Genehmigung der Verhandlungsschriften in der nªchsten 

Sitzung werden sie auf unserer Homepage 

www.allerheiligen.ooe.gv.at zur Einsichtnahme  

bereitgestellt. Nªchste Gemeinderatssitzung : 

Dienstag 30.09.202519:00 Uhr 



 

 

Ferienprogramm 2025 
 

Auch heuer gibt es wieder ein Ferienprogramm, dass 

wir den Kindern anbieten kºnnen. Das Heft gibt es 

heuer nur mehr elektronisch, bitte auf unserer Home-

page www.allerheiligen.ooe.gv.at oder unter diesem 

QR-Code herunterladen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hundehaltung in Oberºsterreich ï Das 
ist zu beachten 
 

Die Hundehaltung ist gesetzlich geregelt. Hunde m¿s-

sen innerhalb von drei Tagen nach Anschaffung bei 

der Gemeinde angemeldet werden ï samt Entrichtung 

der Hundesteuer. Bei Abgabe, Tod oder Umzug des 

Hundes gilt dieselbe Meldefrist. 

Pflichten f¿r Halter/innen: 

Hunde d¿rfen keine Gefahr oder Belªstigung darstel-

len. In der ¥ffentlichkeit gilt meist Leinenpflicht, teils 

auch Maulkorbpflicht. 

Erst-Hundehalter/innen m¿ssen einen Sachkundekurs 

absolvieren. 

Hundekot ist verpflichtend zu entsorgen ï bitte Sackerl 

mitnehmen! 

Mehr Infos unter: 

Ý www.hundehaltung-ooe.at 

Ý www.allerheiligen.ooe.gv.at 
 

Geb¿hrenerhºhung f¿r Reisepªsse und 
Personalausweise ab 1. Juli 2025 
 

Mit 1. Juli 2025 treten in ganz ¥sterreich neue Geb¿h-

ren f¿r amtliche Dokumente in Kraft. Besonders betrof-

fen sind Reisepªsse und Personalausweise, deren 

Ausstellung k¿nftig deutlich teurer wird. 

Neue Geb¿hren im ¦berblick: 

Reisepass: 

0ï2 Jahre (Erstantrag): kostenlos 

2ï12 Jahre: 44,00 ú 

ab 12 Jahren: 112,00 ú 
 

Personalausweis: 

2ï16 Jahre: 39,00 ú 

ab 16 Jahren: 91,00 ú 

Lªrmende Tªtigkeiten  
 

Lªrmende Tªtigkeiten Speziell in der Sommerzeit gibt 

es immer wieder Probleme mit Lªrmbelªstigungen. 

Deshalb mºchten wir darauf hinweisen, dass lªrmerre-

gende Tªtigkeiten (z.B. Rasenmªhen, Schneiden mit 

einer Kreis- und Motorsªge, Stemmarbeiten) an Sonn- 

und Feiertagen, samstagabends und wªhrend der 

Nachtstunden vermieden werden sollen. Im Sinne ei-

nes Ăguten Miteinandersñ wird ersucht, diese Ruhezei-

ten einzuhalten.  

Vielen Dank!  

So sorgen wir f¿r ein gutes Miteinander! 

 

Elternhaltestelle ï Sicherer Schulweg 
f¿r unsere Kinder 
 

Tag f¿r Tag kommt es vor der Volksschule Allerheiligen 

zu einem regen Verkehrsaufkommen durch sogenann-

te ĂEltern-Taxisñ. Viele Eltern mºchten ihre Kinder di-

rekt vor dem Schultor absetzen ï aus guter Absicht. 

Doch gerade dadurch entstehen Gefahren: Kinder 

m¿ssen zwischen parkenden Fahrzeugen die StraÇe 

¿berqueren, und die ¦bersichtlichkeit im Bereich der 

Bushaltestelle leidet erheblich. 

Besonders problematisch ist es, wenn Eltern auf den 

Busparkplªtzen vor der Schule halten. Das behindert 

nicht nur den geordneten Ablauf beim Ein- und Aus-

steigen der Busse, sondern gefªhrdet auch die Sicher-

heit aller Kinder. 

Wir bitten daher eindringlich: Nutzen Sie die vorgese-

hene Elternhaltestelle. Auch wenn Sie Ihr Kind nur 

kurz absetzen oder abholen mºchten ï dort ist es si-

cherer und geordneter mºglich. 

Die Aktion Ăsicher bewegt ï Elternhaltestelleñ fºrdert 

nicht nur die Verkehrssicherheit, sondern auch die 

Selbststªndigkeit und Bewegung der Kinder. Wer ein 

paar Meter zu FuÇ geht, kommt wacher und konzen-

trierter in der Schule an ï das steigert Lernfªhigkeit 

und Eigenverantwortung. Gleichzeitig wird das Ver-

kehrsaufkommen direkt vor der Schule reduziert. 

 

Danke f¿r Ihre R¿cksichtnahme ï im Interesse  

aller Kinder! 

Volksschule 



 

 

Hinweis der Gemeinde Bad Zell:  
 

In den letzten Monaten wurde vermehrt festgestellt, 

dass Abfªlle aus anderen Gemeinden im Altstoffsam-

melzentrum Bad Zell angeliefert werden. Diese Ent-

wicklung f¿hrt zu einer sp¿rbaren Belastung ï sowohl 

f¿r die Mitarbeitenden als auch f¿r die Finanzierung der 

Einrichtung. 

Wir mºchten daher ausdr¿cklich darauf hinweisen, 

dass das Altstoffsammelzentrum ausschlieÇlich mit den 

Geb¿hren der Bad Zeller Haushalte und Betriebe finan-

ziert wird. Aus diesem Grund steht die Nutzung dieser 

Einrichtung ausschlieÇlich den B¿rgerinnen und B¿r-

gern sowie Betrieben aus Bad Zell zur Verf¿gung. 

Die Anlieferung von Abfªllen aus anderen Gemeinden 

ist in Bad Zell ist in jedem Fall kostenpflichtig! 

 

Verordnungen k¿nftig elektronisch im 

RIS abrufbar 
 

Ab dem 1. Juli 2025 erfolgt die rechtsverbindliche 
Kundmachung von Verordnungen der Gemeinde Aller-
heiligen im M¿hlkreis nicht mehr ¿ber die physische 
Amtstafel, sondern ausschlieÇlich ¿ber das 
Rechtsinformationssystem des Bundes (RIS). Damit 
ist nur noch die im RIS verºffentlichte Version einer 
Verordnung rechtlich verbindlich. 

Das RIS (www.ris.bka.gv.at) ist eine ºffentlich zugªngli-
che Online-Plattform, auf der Gesetze und Verordnun-
gen der Republik ¥sterreich gesammelt und laufend 
aktualisiert werden. Ab Juli 2025 werden auch alle neu 
erlassenen Verordnungen der oberºsterreichischen 
Gemeinden dort verºffentlicht. 

Was bedeutet das f¿r B¿rgerinnen und B¿rger? 

¶ Alle neuen Verordnungen der Gemeinde sind ab 1. 
Juli 2025 ausschlieÇlich online abrufbar. 

¶ Ausdrucke oder Aushªnge an der Amtstafel dienen 
k¿nftig nur mehr zur Information ï sie haben keine 
rechtliche Wirkung mehr. 

¶ Alle bisherigen Verordnungen, die bis zum 30. 
Juni 2025 kundgemacht wurden, behalten ihre 
G¿ltigkeit und liegen weiterhin zur Einsicht am 
Gemeindeamt auf. 

¶ Diese  nderung ist Teil einer landesweiten Umstel-
lung zur besseren digitalen Verf¿gbarkeit kommu-
naler Rechtsvorschriften. 

 

Wir empfehlen allen Gemeindeb¿rgerinnen und -

b¿rgern, sich mit dem RIS vertraut zu machen. Es ist 

ein benutzerfreundliches Werkzeug, um sich ¿ber die 

geltende Rechtslage in der Gemeinde und dar¿ber hin-

aus zu informieren. 

 

Ehrenamtsstrategie des Landes O¥ | 

Brosch¿re zum Download 
 

Die Ehrenamtsstrategie des Landes Oberºster-

reich wurde im Mai 2025 verºffentlicht und steht nun 

als umfassender Orientierungsrahmen f¿r 

die Weiterentwicklung des Ehrenamts in Oberºster-

reich zur Verf¿gung.  

Bei der Erstellung der Strategie wurden Interviews und 

Workshops mit Vereinsfunktionªren und -mitgliedern 

aus unterschiedlichen Bereichen (Einsatzdienste, Sozi-

ales, Kultur, Sport u.a.) abgehalten, um ihre W¿nsche 

und Bed¿rfnisse zu erfahren. Die Ergebnisse waren die 

Grundlage f¿r die MaÇnahmen, die Eingang in die Eh-

renamtsstrategie gefunden haben. 

Beispiele aus dem MaÇnahmenpaket der neuen Ehren-
amtsstrategie: 

¶ Erhºhung der Sichtbarkeit des Ehren-

amts (crossmediale Kampagnen, Ehrenamtszei-

tung, Leitfaden zur Stªrkung der ¥ffentlichkeitsar-

beit) 

¶ B¿ndelung der Informationskanªle (vor allem im 

digitalen Bereich) 

¶ Einf¿hrung eines Ehrenamtspreises des Landes 

Oberºsterreich 

¶ Einbindung der Wirtschaft (z.B. Auszeichnung 

"Ehrenamtfreundliches Unternehmen") 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Begleitpublikation zum Down-
load: Der Oberºsterreich Plan f¿r 

das Ehrenamt, 2025  

Die neue Ehrenamtsstrategie soll MaÇnahmen setzen, um 
freiwillige Arbeit besser zu unter-
st¿tzen und sie sichtbarer zu 



 

 

Gemeindearbeiten 2025 ï Investitionen 
in Infrastruktur und Lebensqualitªt 
 

In den vergangenen Monaten wurden in unserer Ge-
meinde wieder zahlreiche Projekte umgesetzt, die zur 
Verbesserung der Infrastruktur und zur Steigerung der 
Lebensqualitªt beitragen. Hier ein ¦berblick ¿ber die 
wichtigsten MaÇnahmen: 

¶ G¿terweg Judenleiten ï unterer Abschnitt: Der 
untere Abschnitt wurde verbreitert und neu asphal-
tiert, um die Verkehrssicherheit und Nutzbarkeit 
deutlich zu verbessern. 

¶ Zufahrt Buchinger: Auch hier wurde die StraÇe 
verbreitert die StraÇenentwªsserung wurde neu ge-
macht, der Frostkoffer ert¿chtigt und asphaltiert. 

¶ Zufahrt Elter: Die Zufahrt wurde verbreitert, der 
Frostkoffer erneuert Mitte Juli wird die Zufahrt mit 
einer Spritzdecke versehen ï eine sinnvolle MaÇ-
nahme zur Oberflªchenstabilisierung. 

¶ Errichtung eines Trinkbrunnens: Zur Aufwertung 
des ºffentlichen Raums wurde ein neuer Trinkbrun-
nen errichtet, der allen B¿rger:innen und Wanderer 
zur Verf¿gung steht. 

¶ Sanierung ºffentlicher Wege: Mehrere ºffentliche 
Wege im Gemeindegebiet wurden saniert, um ihre 
Verkehrssicherheit und Nutzbarkeit langfristig zu er-
halten. 

¶ Photovoltaik-Anlage beim Feuerwehrhaus: Mit 
der Installation einer PV-Anlage setzt die Gemeinde 
ein Zeichen in Richtung Nachhaltigkeit und Energie-
bewusstsein. 

¶ Neue Sandkiste f¿r die Krabbelstube: Die Kleins-
ten durften sich ebenfalls freuen: F¿r die Krabbelstu-
be wurde eine neue Sandkiste von unseren Bauhof-
mitarbeitern gebaut ï f¿r mehr SpielspaÇ im Freien. 

 

Ein herzliches Dankeschºn an alle, die an der Umset-

zung dieser Projekte mitgewirkt haben ï sei es durch 

Planung, Ausf¿hrung oder Unterst¿tzung. Diese In-

vestitionen sind ein weiterer Schritt in Richtung zu-

kunftsfitte Gemeinde. 

Earth Night 2025 ï Gemeinsam ein Zeichen gegen 
Lichtverschmutzung setzen 
 

Auch heuer ist es wieder so weit: Am 19. September 

2025 findet die internationale Earth Night statt ï eine 

Initiative, die auf das wachsende Problem der Licht-

verschmutzung aufmerksam macht und dazu aufruft, 

k¿nstliches Licht in der Nacht bewusst zu reduzieren. 
 

Warum ist das wichtig? 

K¿nstliches Licht bei Nacht stºrt nicht nur den nat¿rli-

chen Tag-Nacht-Rhythmus von Menschen, Tieren und 

Pflanzen, sondern beeintrªchtigt auch den Blick auf 

den Sternenhimmel und verursacht unnºtigen Ener-

gieverbrauch. 

Wir laden daher alle Einwohnerinnen und Einwohner 

von Allerheiligen im M¿hlkreis, die Gemeindeverwal-

tung, Amtsleitung, Gemeindemandatare sowie unsere 

Umwelt- und Naturschutzbeauftragten herzlich ein, 

sich an der Earth Night zu beteiligen und damit ein 

deutliches Zeichen f¿r den Schutz unserer Umwelt zu 

setzen. 
 

Wie kann man mitmachen? 

Schalten Sie am 19. September 2025 ab Einbruch der 

Dunkelheit bis zum Morgen des nªchsten Tages fol-

gende Beleuchtungen aus bzw. reduzieren Sie diese 

deutlich: 

¶ Anstrahlungen von Gebªuden, Denkmªlern, Kir-

chen, Bªumen, Mauern, Br¿cken etc. 

¶ AuÇen- und Schmuckbeleuchtungen von ºffentli-

chen und privaten Objekten 

¶ Parkplatzbeleuchtungen, sofern keine sicherheits-
relevanten Gr¿nde dagegensprechen 

¶ Reduktion oder Abschaltung von StraÇenbeleuch-
tung ï im Rahmen der Verkehrssicherheit 

 

Wichtig zu wissen: 

In ¥sterreich gibt es keine gesetzliche Pflicht zur flª-

chendeckenden StraÇenbeleuchtung. Die Verkehrssi-

cherungspflicht verpflichtet lediglich zur Absicherung 

von Gefahrenstellen ï diese m¿ssen nicht durchge-

hend beleuchtet, sondern lediglich sichtbar gemacht 

werden. 
 

Weitere Informationen, Plakate und Medienmaterial 

zur Earth Night findest du unter: www.earth-night.info 
 

Teilnahmemeldung online: 

Gemeinden, Organisationen und Einzelpersonen kºn-

nen ihre Teilnahme direkt auf der Website der Paten 

der Nacht einmelden: www.paten-der-nacht.at 
 

Bei Fragen zur Earth Night und zum Thema Lichtver-

schmutzung steht f¿r Oberºsterreich folgender An-

sprechpartner zur Verf¿gung: DI Clemens Schnaitl ï 

c.schnaitl@paten-der-nacht.at 
 

Machen wir mit ï f¿r einen dunkleren Himmel, ges¿n-

dere Natur und bewussteren Umgang mit Licht!  

Earth Night 2025 ï Licht aus. F¿r die Nacht. 



 

 

Stellung & Zivildienst ï Informationen 
f¿r junge Mªnner aus der Region 
 

Alle mªnnlichen ºsterreichischen Staatsb¿rger m¿ssen 

im Jahr ihres 18. Geburtstags zur Stellung antreten. 

Diese medizinische und psychologische Untersuchung 

dauert zwei Tage und dient dazu, die Tauglichkeit f¿r 

den Wehr- oder Zivildienst festzustellen. 

Dabei wird unterschieden zwischen: 

 

Ý Tauglich 

Ý Teiltauglich 

Ý Vor¿bergehend untauglich (mit Nachstellung) 

Ý Dauerhaft untauglich 

Nach der Feststellung der Tauglichkeit muss jeder junge 

Mann entscheiden, ob er den Grundwehrdienst oder 

Zivildienst leisten mºchte. Wer sich aus Gewissens-

gr¿nden f¿r den Zivildienst entscheidet, kann das bereits 

bei der Stellung erklªren ï oder innerhalb von sechs 

Monaten danach. Wichtig: Spªtestens zwei Tage vor 

dem Einberufungsbefehl muss die Erklªrung abge-

geben sein! 
 

Zivildienst beim Roten Kreuz im Bezirk Perg 

Das ¥sterreichische Rote Kreuz ist eine der grºÇten 

Zivildiensteinrichtungen im Land und bietet vielfªltige 

Einsatzmºglichkeiten ï besonders im Rettungsdienst. 

Wer Interesse hat, sollte sich fr¿hzeitig melden, am 

besten vor der Stellung oder spªtestens nach dem Er-

halt des Feststellungsbescheids. Gemeinsam kann dann 

ein geeigneter Einr¿ckungstermin abgestimmt werden. 
 

Kontakt Bezirksstelle Perg: 

( 07262 / 54444 ï 14 (Ing. Harald Biermair) 

( 07262 / 54444 ï 13 (Maria Luftensteiner) 

*pe-office@o.roteskreuz.at 

:www.roteskreuz.at/perg 
 

Weitere Infos rund um Stellung und Zivildienst findest du 

auch auf: 

www.zivildienst.gv.at 

www.ooe-jugend.at/zivildienst 

 

 

 

bŜǳŜǎ ŀǳǎ ŘŜƳ bŀǘǳǊǇŀǊƪ aǸƘƭǾƛŜǊǘŜƭ 
 

Das Team des Naturpark M¿hlviertel ist wieder komplett. 

Der Naturpark hat seit Anfang Mªrz eine neue Ge-

schªftsf¿hrerin. Im April konnte bei der Generalver-

sammlung der Vorstand wiedergewªhlt werden. Ende 

Juni feiern wir das 20jªhrige Jubilªum des Naturpark 

M¿hlviertel auf dem Gebiet von Rechberg, Bad Zell, Al-

lerheiligen und St. Thomas am Blasenstein. 

Der Verein Naturpark M¿hlviertel freut sich, die neue 

Geschªftsf¿hrerin vorstellen zu d¿rfen: DI Christina Leh-

ner ist seit Anfang Mªrz in dieser Funktion f¿r die Lei-

tung des Naturpark-B¿ros und die Umsetzung der viel-

fªltigen Projekte zustªndig. Unterst¿tzt wird sie dabei 

von DI Theresa Bogengruber, die bereits seit Herbst 

2023 als Projektleiterin und !ǎǎƛǎǘŜƴǝƴ ŦǸǊ ŘŜƴ Natur-

park tªtig ist. Das dynamische Team will gemeinsam die 

erfolgreiche Arbeit im Naturpark fortsetzen. 

Artenschutz ist eine wesentliche Aufgabe des Natur-

parks, so wurde gleich im Mªrz wieder mit der bewªhr-

ten Errichtung des Amphibienschutzzaunes, gegen¿ber 

des Badeteichs Rechberg begonnen. Vielen Dank allen 

freiwilligen Helfer:innen bei Auf- und Abbau des Zauns 

sowie Betreuung! Auf diese Weise konnten wieder zahl-

reiche der wandernden Krºten, Frºsche und Molche, 

sicher zu ihrem Laichplatz gelangen. Auch der seltene 

Kammmolch, wurde wieder entdeckt. Die Kinder des 

Naturparkkindergartens Rechberg, haben auch heuer 

eifrig beim Zªhlen und Transportieren der Amphibien 

geholfen. 
 

Vorstand wieder gewªhlt 
Bei der jªhrlichen Generalversammlung des Verein Naturpark 
M¿hlviertel Anfang April, prªsentierte das Naturpark-Team 
einen R¿ckblick ¿ber die im Jahr 2024 umgesetzten Projekte 
und Tªtigkeiten. AuÇerdem wurden die Vorstandsmitglieder 
der vergangenen Periode einstimmig wieder gewªhlt. Wir be-
danken uns f¿r die bisher geleistete Arbeit und freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit sowie Unterst¿tzung des Naturparks in 
den nªchsten drei Jahren. 
 

Neue Wanderkarte 
Die neue Wanderkarte ĂWandern im Naturpark M¿hlviertelñ ist 
ab sofort in den Gemeindeªmtern der Naturparkgemeinden 
sowie den Naturpark-Partnerbetrieben erhªltlich. Nªhere In-
fos zu allen Projekten und Veranstaltungen, finden Sie unter 
www.naturpark-muehlviertel.at  
Dieses Projekt wird unterst¿tzt aus Mitteln des Landes und 
der Europªischen Union. 
 

Herzliche Einladung zum Jubilªumsfest 
20 Jahre Naturpark M¿hlviertel 
VIELFALT LEBEN - 4 Gemeinden, 1 Naturpark 
Das Jubilªumsfest Ă20 Jahre Naturpark M¿hlviertelñ lªdt 
ein, das 20jªhrige Bestehen des Naturparks auf dem Gebiet 
der Gemeinden Rechberg, Bad Zell, Allerheiligen und St. 
Thomas am Blasenstein, geb¿hrend zu feiern. Es erwartet 
Sie ein buntes Programm mit ĂMarkt der Vielfaltñ unserer 
Naturpark-Spezialitªtenbetriebe sowie Aktiv- und Forscher-
stationen f¿r Kinder, gestaltet von den Naturvermitt-
ler:innen, Imker:innen, Fledermausexpert:innen und einer der 
Naturparkschulen. 
F¿r das leibliche Wohl und Hºrgen¿sse ist gesorgt, darum 
k¿mmern sich die Ortsbauern- und Ortsbªuerinnenschaften 
und die Rechberger Musiker Bl:echt urig. 
Mehr ¿ber das Fest hºren Sie am Sa, 28.6.2025 im ORF-
Radio O¥ ĂRadio Arcimboldoñ. 

 

mailto:pe-office@o.roteskreuz.at
https://www.roteskreuz.at/perg
https://www.zivildienst.gv.at
https://www.ooe-jugend.at/zivildienst
http://www.naturpark-muehlviertel.at


 

 

Post von der Gemeinde ¿ber ID-Austria 
 

Sie sind bei ID-Austria registriert und bekommen 
Post von der Gemeinde Allerheiligen im M¿hlkreis? 

Sobald Sie sich bei ID-Austria angemeldet haben, 
geht automatisch sªmtliche Post (z. B. Bescheide, 
Vorschreibungen, usw.) in Ihr Postfach beim 
ĂDigitalen Amtñ ein. 

Die Gemeinde Allerheiligen im M¿hlkreis kann dies 
nicht unterbrechen oder ªndern ï 
bitte kontrollieren Sie daher regelmªÇig Ihr Postfach 
beim ĂDigitalen Amtñ, damit Ihnen keine wichtigen 
Informationen entgehen. 

Wohnung im Gemeindehaus zu  
vermieten 

 

Ab 1. August 2025 wird im Dachgeschoss des Ge-
meindehauses eine Wohnung neu vermietet.  

Die Wohnung besteht aus K¿che, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, Wohnzimmer, Bad, WC, Vorraum 
und 2 Abstellrªume  

Wohnnutzflªche: 53,60 mĮ 

Miete: ú 412,00 brutto inkl. Betriebskosten 

Die Wohnung kann nach Vereinbarung mit dem 
Gemeindeamt Allerheiligen besichtigt werden. 
(07262 58012-10). Der Mietvertrag wird befristet 
auf 5 Jahre. Wohnungswerber:innen mit Kinder und 
Gemeindeb¿rger:innen werden bevorzugt. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. 
ĂFragebogen Wohnungswerberñ) 
richten Sie bis Montag, den 14. 
Juli 2025 an das Gemeindeamt 

Allerheiligen. 

Frist bis 4.Juli 2025 



 

 

Ein Jahr voller kleiner Schritte ï das 
Krabbelstubenjahr neigt sich dem Ende 
zu 

 

Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergangen ist ï 

das Krabbelstubenjahr nªhert sich bereits dem Ende. 

Gemeinsam haben wir ein wunderschºnes Jahr voller 

Entdeckungen, Lachen, Spielen und vieler kleiner Ent-

wicklungsschritte erlebt. 

Die warmen Sommertage genieÇen wir nun noch in 

vollen Z¿gen in unserem liebevoll gestalteten Garten. 

Dort wird gespielt, getobt und das schºne Wetter ge-

nutzt, um die letzten gemeinsamen Wochen beson-

ders zu machen. 

F¿r viele unserer Kinder steht bald ein groÇer Schritt 

bevor: Der Wechsel in den Kindergarten im Herbst. 

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt ï mit neuen Freun-

den, neuen Abenteuern und vielen spannenden Erfah-

rungen. Wir sind stolz auf alle Kinder und w¿nschen 

ihnen schon jetzt von Herzen alles Gute, ganz viel 

Freude und einen tollen Start im Kindergarten! 

Auch bei uns steigt die Vorfreude auf die Sommerferi-

en ï eine wohlverdiente Zeit zum Erholen, Auftanken 

und GenieÇen. Danach starten wir im Herbst mit neu-

er Kraft und frischer Energie ins nªchste Krabbelstu-

benjahr. Wir freuen uns schon jetzt auf viele neue Ge-

sichter, spannende Erlebnisse und frºhliche Momente. 

Euer Krabbelstubenteam 
 

Abenteuerliche Tage im Kindergarten 
 

Am 6. Juni fand in Linz unsere groÇe Kindergarten-

olympiade statt ï ein frºhliches Event voller Bewe-

gung, Teamgeist und SpaÇ! Die Kinder konnten bei 

verschiedenen Stationen Geschicklichkeit unter Be-

weis stellen. Von den Eltern angefeuert wurden tolle 

Leistungen vollbracht. Die Olympiade fºrderte nicht 

nur die kºrperliche Fitness, sondern auch den Zusam-

menhalt und die Freude am gemeinsamen Erleben.  

Im Rahmen unseres Projekts "Reise um die Welt" ha-

ben die Kinder in den letzten Wochen viele spannende 

Eindr¿cke gesammelt. Am 13. Juni besuchten wir den 

Tierpark Haag, wo die Kinder die Mºglichkeit hatten, 

exotische und heimische Tiere aus nªchster Nªhe zu 

beobachten. Sie erfuhren viel ¿ber die Lebensrªume 

und Besonderheiten der Tiere und konnten ihre Neu-

gier stillen. Herzlichen Dank an den Elternverein, der 

die Buskosten ¿bernommen hat. 
 

Ein weiteres Highlight war der Besuch bei Familie 

Knoll, die uns herzlich auf ihren Bauernhof eingeladen 

hat. Die Kinder durften die Tiere auf dem Hof besichti-

gen, darunter auch die niedlichen Kªngurus. Ein gro-

Çes Dankeschºn an Familie Knoll f¿r die Gastfreund-

schaft und die spannenden Einblicke in das Leben auf 

dem Bauernhof! 
 

Zum Abschluss unserer Weltreise sind die Hasen, die 

wir auf unserer Reise begleitet haben, zur¿ckgekehrt. 

Sie brachten ein besonderes Geschenk f¿r die Kinder 

mit: einen interaktiven Globus! Dieses Lernspielzeug 

ermºglicht es den Kindern, verschiedene Lªnder, Kon-

tinente und Tiere spielerisch zu entdecken.  
 

Ein Opa hat im Kindergarten zusammen mit den Kin-

dern Bilderrahmen f¿r die Familienfotos gebaut ï und 

vorbereitet hat er das alles in seiner eigenen Arbeits-

zeit, die er groÇz¿gig gespendet hat. Ein riesiges Dan-

keschºn f¿r diese Unterst¿tzung! 
 

Unser Kindergarten wird zum Naturpark-
kindergarten! 
 

Wir freuen uns sehr, bekannt geben zu d¿rfen, dass 

unser Kindergarten k¿nftig den Titel 

ĂNaturparkkindergartenñ trªgt. Die Zertifikatsverleihung 

findet im Rahmen unseres Sommerfests statt. 
 

Mit diesem Zertifikat mºchten wir unsere Bem¿hungen 

unterstreichen, die Natur in den Alltag der Kinder zu 

integrieren und ihnen einen nachhaltigen Umgang mit 

unserer Umwelt zu vermitteln. 
 

Wir freuen uns auf ein tolles Sommerfest und da-

rauf, diesen besonderen Meilenstein gemeinsam 

zu feiern! 



 

 

Neues aus der Schule 
 

Workshop Abfallvermeidung - Recycling und Ressour-

censchonung  
Am Montag, 17. Mªrz 2025 besuchte uns Kathari-

na Bachtrog vom Bezirksabfallverband Perg und 

hielt in allen Klassen einen interessanten Work-

shop zum Thema Abfallvermeidung und Abfall-

trennung. Auf anschauliche Weise wurde den 

Sch¿lerinnen und Sch¿lern beigebracht, wie aus 

Altstoffen und Verpackungen wieder Rohstoffe f¿r 

neue Produkte hergestellt werden kºnnen. Wir 

bedanken uns sehr herzlich daf¿r  

 

Zivilschutz Sicherheitsolympiade 

Am Montag, den 7. April nahmen die Kinder der 3. & 

4. Klasse an der Sicherheitsolympiade des Zivil-

schutzverbandes in Mauthausen teil  

 

Ausflug zum GroÇdºllnerhof nach Rechberg 

Einen Ausflug in die Vergangenheit machte unsere 

Schule am Freitag, 02. Mai 2025. Wir besuchten den 

GroÇdºllnerhof in Rechberg. Bei wunderschºnem 

Wetter durchquerten wir den Naturpark. Am GroÇdºll-

nerhof konnten wir traditionelle Arbeitsweisen aus Ur-

groÇmutters Zeiten ausprobieren: 

Die 1. und 2. Klasse wusch Kleider auf einer alten 

Waschrumpel, schnitzte Zªhne f¿r einen Rechen und 

arbeitete auf der Hoazl-GoaÇ. Die 3. und 4. Klasse 

beschªftigte sich mit Naturheilmethoden von fr¿her, 

wir bastelten eine Krenkette und verkosteten aller-

hand Krªuter und Hustensirup. 

Highlight war das Schnitzen eines Wanderstockes 

und das Rebeln der Krªuter f¿r einen Krªutertee. 

Bei diesen abwechslungsreichen Erlebnisstationen 

und mitten in der Natur machte das Lernen besonders 

viel SpaÇ! 

 

Lesemarathon - 12 Wochen voller Lesevergn¿gen 

Mit groÇer Begeisterung nahm unsere Schule am 

Schulio-Lesemarathon 2025 teil. ¦ber einen Zeitraum 

von 12 Wochen haben die Kinder gemeinsam die fas-

zinierende Welt der B¿cher entdeckt und sich auf 

spannende Weise f¿r das Lesen begeistert. Ziel war 

es, so viele B¿cher wie mºglich zu lesen ï ganz 

gleich, ob Bilderbuch, Sachbuch, Zeitschrift oder Ro-

man. Dabei stand vor allem der SpaÇ am Lesen im 

Vordergrund! 

 


